Der Wanderer  
Gedicht – Nr.1348

Der Mai ist auf dem Wege,
er klopft an jede Tür,
im Garten auf der Wiese
bringt Blumen er herfür.
---------------------------
Den Wanderstab genommen
 das Bündel fest geschnürt ,
noch ist das Herzbeklommen
wohin der Weg wohl führt?
--------------------------------------
Am Himmel hoch die Wolken 
sie ziehen als Schäfchen Schaar,
  die Vögel zwitschern, flöten 
der Frühling - der ist da.
-----------------------------------
Der Wanderer zieht alleine, 
doch fröhlich ist sein Gang,
die weite Welt bald seine
der Weg ihm nicht zu lang.
---------------------------------
Es ist ein duftend Blühen
in grünender Natur,
dazu ein Sonnen - Glühen
am Wegrand - Blumenflur
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